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Alkoholmissbrauch in Sachsen-Anhalt:
Zahlreiche Krankenhausaufenthalte

2022
In Sachsen-Anhalt wurden 2022 über 9700
Krankenhausbehandlungen aufgrund von

Alkoholmissbrauch registriert.

Gesundheitsstatistik
Alkoholmissbrauch in Sachsen-Anhalt: Eine
besorgniserregende Realität

25.07.2024, 11:01 Uhr

Alkohol wird häufig als Teil gesellschaftlicher Veranstaltungen
oder alltäglicher Entspannung betrachtet. Doch der übermäßige
Konsum hat gravierende Folgen, die in Sachsen-Anhalt
alarmierende Ausmaße annehmen. Wie eine aktuelle Statistik
der Landesbehörden zeigt, sind die Krankenhausbehandlungen
aufgrund von Alkoholmissbrauch signifikant angestiegen.

Statistische Einblicke in die
Gesundheitsrisiken

Laut dem Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt wurden im
Jahr 2022 insgesamt 9.706 Krankenhausbehandlungen
registriert, die direkt auf den übermäßigen Konsum von Alkohol



zurückzuführen sind. Zum Vergleich: Behandlungen aufgrund
illegaler Drogen beliefen sich lediglich auf 2.163. Diese Zahlen
verdeutlichen, dass Alkohol offensichtlich ein wesentlich
größeres Risiko für die öffentliche Gesundheit darstellt als
Drogen, die häufig als die größere Bedrohung wahrgenommen
werden.

Folgen des Alkoholmissbrauchs

Die Auswirkungen des Alkoholmissbrauchs sind nicht nur in
Bezug auf Krankenhausaufenthalte besorgniserregend. Im Jahr
2022 waren insgesamt 785 Todesfälle in Sachsen-Anhalt direkt
dem Konsum von Alkohol zuzuordnen. Obwohl dies einen
leichten Rückgang von 0,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahr
darstellt, bleibt die Zahl von Todesfällen durch Alkohol eine
ernste Herausforderung für das Gesundheitswesen der Region.

Die gesellschaftliche Bedeutung

Die hohe Zahl an Krankenhausaufenthalten aufgrund von
Alkohol zeigt die Notwendigkeit einer verstärkten
Aufklärungsarbeit in der Gesellschaft. Oft wird nicht ausreichend
über die Gefahren des übermäßigen Konsums informiert oder
man nimmt an, dass Alkoholharmlosigkeit bedeutet. Diese
Fehleinschätzung kann zu tragischen Konsequenzen führen,
sowohl für Betroffene als auch für deren Angehörige.

Schlussfolgerung und Ausblick

Die Tatsache, dass Alkoholmissbrauch in Sachsen-Anhalt zu
mehr Krankenhausaufenthalten führt als der Konsum illegaler
Drogen, sollte als Weckruf für die Gesellschaft dienen. Es wird
dringend empfohlen, Programme zur Aufklärung und Prävention
zu stärken, um die Schädlichkeit des Alkoholmissbrauchs in den
Fokus zu rücken. Nur durch geeignete Maßnahmen können wir
dieser besorgniserregenden Tendenz entgegenwirken und die
Gesundheit der Bevölkerung nachhaltig schützen.
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